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Bayreuth

Was Sie kommende Woche nicht versäumen sollten:

Das doppelte Wilhelminchen
„Etzat waaß iech, warum die Wil-
helmine so berühmt is: Die is die
aanzige Frau, wo die Beerdigung
vorn Geburtsdooch gfeiert wird.“
„Aber so berühmt is die doch gor
ned!“ „Doch! Überall aaf der Welt,
wenns’t sagst, dass’d aus Bareid
kommst, schreit jeder glei: Bareid
– ach, die Wilhelmine!“ „Wos? Zu
mir hodd des noch nie aaner
gsagt.“ „Doch. Neulich der Chines:
Oh Bayleuth! Wilhelmine! seeehl
viel Weltkultul. Die belühmte Malk-
gläfin und ihl einzigaltiges Bay-
leuth… Viel Welt, viel Kultul, viel
Elbe. Und in Frankreich:  Olala! Wi-
lelminööö.  Wer braucht die Pom-
padour, wenn er die Wilelminööö
‘at?“ „Des glaabst ja selber ned.
Und selbst wenn’s stimmen tät:
Wos hod dann zum Beispiel des
Bürgerfest mit der Wilhelmine zu
tun? Die konnt’ doch damals kaa
Bürger leiden! Und erfunna hat
Sie’s aa ned.“ „Aber mier müssen
des nutzen. Weil mier unsere Stär-
ke stärken müssen.“ „Mit der Wil-
helmine?“ „Genau! Drum is des
Bürgerfest heuer a Wilhelminen-
bürgerfest.“ „Weil die Wilhelmine
die Stärke von Bareid is?“ „Fraa-
lich!“ „Müssen dann die Fußballer
nächst’s Johr mit Perrücken
spiel’n? Und kommt der Hohl in aa-
ner Kutsch’n zu die Festspiele?
Oder müssen mier Frondienste für
den Stadtrat verrichten?“ „Was du
scho wieda für einen Käs red’st.
Des is natürlich so gemeint, dass
jeder seine eigenen Stärken stär-
ken muss.“ „Aha. Also mei Stärke
is, dass ich kaan Käs red, sondern
lieber aan verdrück. Nämlich an
Leberkäs. Und a Seidla Bier. Und
diese Stärke werd ich jetzt stär-
ken!“

Eine angenehme Woche wünscht
Ihnen
Ihr Hausmann

P.S. Den Abwasch gibt es jetzt
auch als Video! Jeden Sonntag neu
auf www.der-hausmann.com!

ABWASCH
mit Klaus Wührl

Samstag, 14.06., 9.30 – 16.00 Uhr
Volksfestplatz

Bayreuth
THW-Wettkampf
Die Einheiten aus den THW-
Ortsverbänden des Geschäfts-
führerbereiches Hof sind zum
Leistungsvergleich der Tech-
nischen Züge herausgefor-
dert.
Sinn derartiger Anstrengun-
gen ist es nicht nur, weitere
Ausbildungsanreize zu geben,
sondern auch das Gemein-
schaftsgefühl zu fördern.
Außerdem erwartet die Besu-
cher auf dem Bayreuther
Volksfestplatz eine Fahrzeug-
und Geräteschau.
@ www.thw.de

Donnerstag, 12.06., 18.00 Uhr
Ausstellung bis 28.08.
Prieserstraße 2

Bayreuth
„Begegnungen“
Unter dem Titel „Begegnun-
gen“ wird in den Räumen der
Rechtsanwalts- und Steuerbe-
ratungskanzlei Dr. Hieber
und Kollegen eine Ausstel-
lung der Künstlerinnen Karin
Jarausch (Tafelbilder und
Papierarbeiten) und Astrid
Germo (Hinterglasmalerei)
von der Burg Giebichenstein
in Halle gezeigt. Einführende
Worte bei der Vernissage un-
ter Anwesenheit der Künstle-
rinnen spricht Brigitte Bilo-
Jaeger.

Montag, 09.06., 20.00 Uhr
Ordenskirche St. Georgen

Bayreuth
Königsfragen des Lebens
Pater Anselm Grün versucht in
einem seiner neuesten Werke
Antworten darauf zu geben,
die wirklich weiterhelfen kön-
nen. Wer den Benediktiner-
pater aus Münsterschwarzach
kennt, weiß um seine klare
und eindeutige Sprache. Er ar-
gumentiert nicht mit Floskeln,
denn diese helfen bei den gro-
ßen Fragen, die uns umtrei-
ben, nicht weiter. Er findet
vielmehr eine neue Sprache,
denn er setzt bei Erfahrungen
an, die jede/r von uns schon ge-
macht haben kann.

Samstag, 14.06., 20.00 Uhr
JAKO Arena

Bamberg
Journey
25 Jahre Bandgeschichte und
über 75 Millionen verkaufte
Alben. Journey, eine der er-
folgreichsten US-Rock-Bands,
ist endlich wieder auf Tour! 
Mit Hits wie „Wheel in the
Sky“, „Walks like a Lady“,
„Don't stop believin'“ und
„Open Arms“ begeisterte die
Band bislang ein  Millionen-
publikum. Nach einigen Jah-
ren Pause sind Journey nun
endlich in neuer Besetzung
mit dem Leadsänger Arnel
Pineda und neuem Album in
Europa unterwegs.

Mittwoch, 11.06., 17.15 Uhr
Audimax, Universität Bayreuth

Bayreuth
Kinder-Universität
In der zweiten Auflage der
diesjährigen Kinder-Universi-
tät Bayreuth dreht sich alles
um das Thema „Wasser“.
Gabriele Obermaier ist Pro-
fessorin für Didaktik der Geo-
graphie und erklärt, warum in
der Wüste auch Tomaten,
Orangen und Zucchini wach-
sen können.
Eingeladen sind alle Kinder
von acht bis zwölf Jahren, die
Interesse haben, Wissen für
Große kindgerecht zubereitet
vermittelt zu bekommen.

Freitag, 13.06., 20.00 Uhr
Sophienhöhle

Ahorntal
Stefan Grasse Trio
Tango, Bossa, Valse musette
und Flamenco – wer kann der
Magie dieser grandiosen Mu-
sikstile widerstehen? Im Mit-
telpunkt dieser Stile stehen
die Poesie und der Klang-
reichtum der ibero-amerika-
nischen Gitarre. Mit Charme
und leidenschaftlicher Hinga-
be erweckt das Stefan Grasse
Trio die sinnlichen Melodien
und hypnotischen Rhythmen
zum Leben – in der einzig-
artigen Atmosphäre der
Sophienhöhle.
@ www.burg-rabenstein.de

Im Römischen Theater der
Eremitage feiert heute um 15
Uhr das Märchen „Das hässli-
che Entlein“ von Hans Chris-
tian Andersen in einer Insze-
nierung der Studiobühne Bay-
reuth seine Premiere.

Als die Entenmutter ihren
Nachwuchs ausbrütet, wun-
dert sie sich doch sehr: Eines
ihrer vier Küken ähnelt den
anderen so gar nicht! Viel zu
groß ist es, noch dazu grau
und auch das Quaken will
ihm nicht so recht gelingen!
Es dauert nicht lang, und das
hässliche Entlein wird von
seinen Geschwistern gehän-
selt und sucht schließlich das

Weite. Nun steht ihm eine
lange Irrfahrt bevor, die mit
einer großen Überraschung
für das kleine Entlein endet.

Der Nürnberger Autor Fitz-
gerald Kusz, der mit seiner
fränkischen Komödie
„Schweig, Bub!“ weltberühmt
wurde, hat das beliebte Mär-
chen vom Schwan, der im fal-
schen Nest zur Welt kommt,
behutsam und humorvoll
modernisiert. Weil: Enten
gibt’s überall – vor allem in
Oberfranken!

Weitere Termine: 15., 22.,
29. Juni, 13., 20., 27. Juli je-
weils um 15 Uhr. pr

Premiere im
Römischen Theater

Oase im Alltag
Hektik und Stress in Beruf
und/oder Familie  kenn-
zeichnen den Alltag vieler
Menschen. Das Leben er-
scheint fremdbestimmt:
Von früh bis spät folgt Ter-
min auf Termin. Es bleibt
keine oder nur wenig Zeit
zum Innehalten, denn die
Sorgen gelten den Aufga-
ben, die erledigt werden
müssen – jetzt, gleich, noch
heute - und zwar schnell.

Auf Einladung des Evan-
gelischen Bildungswerkes
wird die Heilpädagogin
Christiane Steinhäußer am
Freitag, den 13.06. von 19
bis 21 Uhr und am Sams-
tag, den 14.06., von 9 bis 12
Uhr in einem Workshop ge-
meinsam mit den Teilneh-
menden „Oasen im Alltag“
suchen und entwickeln.
Dazu werden mit Wahrneh-
mungs- und Körperübun-
gen, inneren Bildern und
Phantasiereisen die eige-
nen Sinne geschärft, um
die „innere Stimme“ (wie-
der) hören zu lernen und
um sich selbst bewusster
wahrzunehmen. In Gesprä-
chen und Übungen können
„alte“ Verhaltensmuster
bedacht und neue Hand-
lungsspielräume erprobt
werden.
@ www.ebw-bayreuth.de

Bücherspenden erbeten
Der Landesbund für Vogel-
schutz veranstaltet am
Sonntag, 29. Juni, am Lin-
denhof sein 19. Storchen-
fest.

Bei dieser Veranstaltung
soll auch wieder ein Bü-
cherflohmarkt zugunsten
des Lindenhofes stattfin-
den. Hierfür werden noch
gut erhaltene, interessante
Bücher gesucht. Die Anlie-
ferung von Büchern, die
dem LBV für einen Ver-
kauf zur Verfügung gestellt
werden, ist von Montag bis
Freitag jeweils von 8 bis 12
Uhr möglich. Größere Men-
gen an Büchern können
bei Bedarf auch abgeholt
werden.

Hierzu genügt ein Anruf
unter Telefon 0921/759420.

Sommerlieder im Frei-
landmuseum Grassemann
Zu einem musikalischen
Nachmittag für Familien mit
sommerlichen Liedern lädt
der Naturpark Fichtelgebir-
ge am Samstag, 14. Juni, um
16 Uhr ins Freilandmuseum
Grassemann bei Warmen-
steinach ein. Das Blockflö-
tenensemle Wunsiedel unter
der Leitung von Else Sterz-
bach spielt teilweise be-
kannte Lieder und Weisen
in mehrstimmigen Sätzen.
Bei gutem Wetter findet das
Konzert im Freien statt. Der
Eintritt kostet 2 Euro. Dauer
etwa bis 17.30 Uhr. Informa-
tionen gibt es unter Telefon
0921/7728-370. pr

Was uns Frauen gut tut?
Kräfte der Frauenkräuter 
Am Samstag, 14. Juni, erfah-
ren interessierte Besucher
von Kräuterpädagogin Elisa-
beth Ruckdeschel vieles
über die Geschichte und
Brauchtum der Frauenkräu-
ter wie Frauenmantel,
Schafgarbe oder Gänsefin-
ger. Kräuter für Tee, Wein
oder Schönheitsmittel wer-
den gemischt. Die Teilneh-
mergebühr beträgt 10 Euro
zuzüglich der Materialko-
sten von 5 Euro. Anmeldung
ist nötig unter Telefon
09254/8176. Treffpunkt ist
um 14 Uhr am Kräuterhof
Ruckdeschel, Haidlas 3, in
Gefrees.

Termine in der Natur

schon erhält einer freien
Eintritt. Bei unterschiedli-
chen Eintrittspreisen für
Bad oder Sauna wird der
günstigere Betrag erlassen.
Auch bei Familienkarten
gibt es für Besucher aus
Stadt und Landkreis Bay-
reuth 50 Prozent Rabatt. Mit
dem Bonus bedankt sich die
Therme anlässlich ihre zehn-
jährigen Jubiläums bei den
Bewohnern der Region. rs

Nur noch am heutigen Sonn-
tag profitieren Badegäste
aus der Stadt und dem
Landkreis Bayreuth von der
„Zwei-für-eins Dankeschön-
Aktion“ der Therme Obern-
sees. Badelustige, die zu
zweit einen Bade- oder
Saunaausflug nach Obern-
sees unternehmen, legen an
der Kasse einfach einen gül-
tigen Personalausweis oder
Fahrzeugpapiere vor und

Dankeschön-Aktion

Von Freitag, 13. bis Sonntag,
22. Juni, läuft im neuen Kam-
mermusiksaal der Klavier-
manufaktur Steingraeber und
Söhne die Konzertreihe „Zeit
für neue Musik in Bayreuth
2008“.

Zum Auftakt spielt das En-
semble „Musica Viva“ am
Freitag, 13. Juni, Werke von
Michael Starke, Helmut W.
Erdmann, Helmut Bieler und
anderen. Am Samstag, 14. Ju-
ni, musizieren die Flötistin

Charlotte Kinateder und die
Akordeonspielerin Johanna
Liimatta. Auf dem Programm
stehen Werke von Toshio Ho-
sokawa, Sidney Corbett, Lu-
ciano Berio, Hyunkkyung Lim
und Tom Bruynel. Am Sonn-
tag, 15. Juni, steht ein Kompo-
nistenportrait über Dieter
Salbert an. Es musizieren
Helmut W. Erdmann (Flöte)
und Helmut Bieler (Klavier).
Alle Konzerte beginnen je-
weils um 19.30 Uhr. rs

Zeit für neue Musik

Die Klink für Kinder- und Ju-
gendheilkunde der Klinikum
Bayreuth GmbH unter der
Leitung von Professor Dr. Tho-
mas Rupprecht feiert heuer
ihr 20-jähriges Jubiläum mit
einem Kinderfest. Alle Kinder
sind zu diesem bunten Fest
am 14. Juni von 14 bis 17 Uhr
am Bayreuther Klinikum,
Preuschwitzer Straße 101,
herzlich eingeladen.

Neben einem Rundgang
durch die Kinderklinik sind
der Rettungshubschrauber,
ein Feuerwehrauto und Kran-
kenwagen zu besichtigen. Bei
Musik, Theater, Zauberei und
Tanz werden die kleinen und
großen Gäste unterhalten und
bei medizinischen Vorträgen
können sich Eltern über die
häufigsten Erkrankungen im
Kindesalter informieren. pr

20 Jahre Kinderklinik

Foto: Fettköther   


